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Korrektur der Kartierungsliste "Lebensraum Kaiserburg" 

Falsch: Blaps mortisaga (LINNAEUS, 1758) 
Richtig: Blaps mucronata (LATREILLE, 1804 

LEO WELTNER 

Seit Jahrzehnten ist bekannt, daß auf dem Gebiet der Nürnberger Kaiserburg Blaps  
mortisaga (LINNAEUS, 1758), der Große Totenkäfer, aus der Familie der Schwarzkäfer, 
vorkommt. Sowohl die diversen Naturschutzvereine als auch andere Fachleute sind  
obligatorisch immer vom Großen Totenkäfer ausgegangen. Auch im Rahmen unserer  
Insektenkartierung auf der Kaiserburg gingen wir wie selbstverständlich von Blaps  
mortisaga (LINNAEUS, 1758) aus. 

Blaps mortisaga (LINNAEUS, 1758) ist u.a. dadurch gekennzeichnet, daß die Männchen an 
der Bauchunterseite einen etwa 1 Quadratmillimeter großen, mit anliegender bronzefar-
biger Behaarung versehenen Bürstenfleck tragen. 

Andreas Niedling, Röttenbach, kamen vor wenigen Jahren Zweifel, da an keinem der 
untersuchten Männchen ein Bürstenfleck zu erkennen war. Schwarzkäfer können etliche 
Jahre alt werden, so daß sich die Bürstenhaare schnell abwetzen. Bei genauerem Hinse-
hen wären aber an der Stelle winzige Porenpunkte zu erkennen, in denen die Bürsten-
haare standen. Nichts davon war an den untersuchten Männchen zu erkennen.  

Andreas Niedling befragte befreundete Entomologen, von denen er wußte, daß sie "Burg-
Blapse" in der Sammlung haben, oder wie ich, seit 2010 "Burg-Blapse" züchten (1).  
Wir alle untersuchten unsere männlichen Tiere und stellten fest, kein einziges dieser 
Männchen wies einen Bürstenfleck auf, noch waren entsprechende Porenpunkte vorhan-
den (2). Zumindest in meiner Zucht wäre der Bürstenfleck bei frisch geschlüpften Tieren 
erkennbar gewesen, soweit es sich um Blaps mortisaga-Männchen gehandelt hätte.  

Weitere morphologische Untersuchungen führten schließlich alle zu Blaps mucronata 
(LATREILLE, 1804), dem Gewölbten Totenkäfer, der auf der Kaiserburg lebt und eben nicht 
Blaps mortisaga (LINNAEUS, 1758), der Große Totenkäfer, ist.  
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